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Liebe Pfarrgemeinde! 

Tut dies zu meinem Gedächtnis 

B eim Letzten Abendmahl kam es zu einer unschönen Szene, zu einem pein-
lichen Zwischenfall. Alles -so berichtet uns der Evangelist Lukas im 22.sten 

Kapitel seines Evangeliums- war sorgfältig und von langer Hand vorbereitet  
worden. Die Apostel hatten sich im Festsaal eingefunden zum Mahl, das für Jesus 
nicht nur zum lang ersehnten Höhepunkt seines Lebens, sondern eben auch zum 
Letzten Abendmahl, zum Abschiedsmahl werden sollte. 

 Und dann, ausgerechnet unmittelbar nach dem Einsetzungsbericht, fällt in die 
weihevolle Atmosphäre ein Misston, der die Stimmung kippen lässt. Lukas schreibt:  
Es entstand ein Streit unter den Aposteln darüber, wer von ihnen der Größte sei. (Lk 22,24). 
Die Vermutung liegt nahe, dass die Auseinandersetzung infolge der ihnen zugewie-
senen Sitzplätze ausgebrochen ist. Platz und Rang spielten im alten Orient eine 
wichtige Rolle. Wie immer es gewesen sein mag, der Vorfall ist wahrlich kein Ruh-
mesblatt für die Jünger Jesu. Und ein Schlag ins Gesicht für den Meister. Drei Jahre 
war er ihr Lehrer gewesen und hatte ihnen in den ganz unterschiedlichsten Situatio-
nen gesagt und vorgelebt, was wichtig ist und worauf es ankommt. Und jetzt das! 
 Ein läppischer handfester Streit um Ränge und Sitzordnung am Vorabend seines 
Todes. Eltern, Lehrer und in der Erziehung Tätige, die leidvoll erleben wie ihr jahre-
langes Bemühen offensichtlich umsonst und alles Reden für die Katz gewesen ist, 
können es vielleicht am besten nachempfinden.  

 Und wie reagiert Jesus darauf? Das ist uns -zwar nicht bei Lukas- wohl aber im 
Johannesevangelium überliefert:  

Jesus stand vom Mahl auf, legte sein Obergewand ab 
und umgürtete sich mit einem Leinentuch. Dann goss er 
Wasser in eine Schüssel und begann den Jüngern die 
Füße zu waschen. (Joh. 13,4 f) 

 Da prallen Welten aufeinander: unverschäm-
ter Egoismus und peinliche Eitelkeit der Apostel 
auf wahre Größe und Würde Jesu.  

Wie muss diese zeichenhafte Handlung den Jüngern unter die Haut gegangen sein!  



 

 

Vorwort 
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 Der Sohn Gottes legt sein Obergewand -sprich das Kleid des Lehrers und  
Meisters- ab, umgürtet sich mit einem Leinentuch -in der Antike das Gewand der 
Sklaven- und macht sich schweigend, mit einer Waschschüssel hantierend daran, 
dreckige und staubige Füße zu waschen. 

 Auf eindrucksvolle Weise ins Bild gebracht hat diese Szene beim letzten 
Abendmahl ein namentlich nicht bekannter Maler auf dem Ölbild aus dem 18. Jahr-
hundert, das hinter dem Hochaltar unserer Dompfarrkirche hängt (siehe Umschlagseite).  
Es handelt sich bei diesem Fahnenblatt um eine Zusammenschau von drei Szenen, 
die zeigen, was das Testament Jesu beinhaltet, was Eucharistiefeiern heißt und sein 
will. In der Mitte das Mahl, der Tisch mit den versammelten Jüngern, Zeichen der 
Gemeinschaft, des Miteinanders. Unten das, was mit der Szene oben im engen 
Zusammenhang steht und nicht von ihr zu trennen ist: der konkrete Dienst am 
Nächsten, der nicht davor zurückschreckt, sich niederzuknien und sich die Hände 
schmutzig zu machen.  

 Das eine wie das andere ist Vermächtnis Jesus an seine Jünger, unverzichtbares 
Identitätsmerkmal des christlichen Glaubens. Beeindruckend ist nicht nur die Geste 
des sich tiefen Hinunterbückens Jesu, sondern auch seine innige und liebevolle  
Zuwendung, die in seiner ganzen Körpersprache zum Ausdruck kommt. Aber auch 
die Ergriffenheit des Petrus, die Perplexität des Johannes und die Betroffenheit der 
anderen Apostel sprechendes Zeugnis dafür, dass die Botschaft angekommen ist. 

Und ganz oben 
schließlich die dritte 
Szene:  
der Kelch und die 
Hostie, Sinnbild 
für die die Zeiten 
überdauernde  
Gegenwart Christi 
im Sakrament der  
Eucharistie.  

„Tut dies zu meinem Gedächtnis“ - lautet Jesu Auftrag beim Letzten Abend-
mahl und bei jeder Feier der Eucharistie; ein Auftrag der Beides im Blick hat:  
Eucharistie feiern und im Alltag leben, was Jesu uns aufgetragen und vorgelebt hat. 

 Ich bin froh, dass es auch in unserer Pfarrei eine Vielzahl von Einzelpersonen 
und von Gruppen gibt, die das eine wie das andere auf ihre je eigene Weise  
praktizieren und leben: die EINEN mehr dadurch, dass sie sich um eine schöne und 
würdevolle Feier der Heiligen Geheimnisse bemühen und ANDERE, die sich  
-bildhaft gesprochen- auf unterschiedliche Weise immer wieder neu die Schürze um-
binden und sich hinunterbücken, um ganz konkrete Liebesdienste an den Mitmen-
schen zu verrichten. Gottesdienst und Menschendienst - Beides gehört zusam-
men. Das Eine ist vom Anderen nicht zu trennen - im Pfarrleben nicht und auch 
nicht im Leben eines/einer jeden Einzelnen von uns. 

Bernhard Holzer, Dekan 
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Die Pfarreien von Bozen 

Die Pfarrei Regina Pacis – Königin des Friedens 
 

Etwa zur gleichen Zeit wie die Semirurali-Zone -in den 1930er Jahren- wurde etwas 
östlicher davon der rione Littorio gebaut, eine Wohnsiedlung entlang der Turin-,  
Dalmatien-, Rodi-, Rovigo- und Mailandstraße für die Arbeiter der neuen Industrie-
zone. Dieses Littorio-Viertel bestand aus mehrstöckigen Volkswohnbauten mit  
städtischem Charakter im Unterschied zum Semirurali-Viertel mit seinen kleinen 
Häuschen und seinem ländlich-dörflichen Lebensraum. 

 Ursprünglich waren diese beiden neuerrichteten Arbeitersiedlungen in der Pfarrei 
Don Bosco zusammengefasst, doch erwies es sich bald als äußerst schwierig, ein so 
großes, dichtbesiedeltes Gebiet seelsorglich zu betreuen. Darum wurde 1954 diese 
Riesenpfarrei geteilt und für das Gebiet zwischen Palermo-, Genua-, Rom-, Neustif-
ter- und Drususstraße die Pfarrei Regina Pacis errichtet. Die Seelsorge der neuen  
Gemeinde wurde Don Lino Giuliani übertragen.  

 Für den Bau einer eigenen Kirche war die 
Kurie von Trient bereits seit 1950 in Verhand-
lung mit dem Kloster Neustift, das in unmittel-
barer Nähe zur neuen Siedlung den Weinhof 
Mariaheim besaß, von dem schließlich ein Teil 
als Grundstück zur Verfügung gestellt wurde. 
Nach Plänen des Architekten Candelpergher 
wurde in der Dalmatienstraße ein Pfarrzentrum 
errichtet, das eine Kirche, ein Oratorium, ein 
Pfarrhaus und ein Kino umfasste. Der Bau des 
Kinos -das spätere Cinema Cristallo- war der erste 
Schritt, sollte es doch den Familien, die aus ver-
schiedenen Regionen Italiens nach Bozen gekommen waren, einen Ort bieten, um 
sich zu treffen und zu einer Gemeinschaft zusammenzufinden.  

 Mit der Errichtung der neuen Pfarrei Regina  
Pacis im Jahr 1954 diente das Kino dann noch etwa 
zwei Jahre lang als provisorischer Kirchenraum, bis 
die neue Kirche am 23. Dez. 1956 von Weihbischof 
Heinrich Forer feierlich eingeweiht und der Gottes-
mutter und Königin des Friedens gewidmet wurde.  

 Die große Saalkirche bietet Platz für bis zu 470 
Personen, im Untergeschoss befindet sich eine Krypta; 
das Kirchenschiff ist eher schlicht gehalten und gibt 
den Blick auf den imposanten Altarraum frei, der ein 
ähnliches geometrisches Muster wie die Fassade der 
Kirche aufweist.  

  Um die deutschsprachigen Familien, die nach und 
nach in das neue Viertel zogen, kümmerte sich die 

deutsche Seelsorge der Pfarrei Regina Pacis, zu Beginn in Zusammenarbeit mit der 
Pfarrei Don Bosco, ab September 1966 mit einem eigenen Kooperator.  
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Die Pfarreien von Bozen 
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Diese Stelle übernahm der Neustifter Chorherr Remigus Weissensteiner, der im 
Gutshaus von Maria Heim wohnte; ab 1973 leitete der Diözesanpriester Walter  
Ausserhofer ganze 43 Jahre lang die deutsche Pfarrgemeinde von Regina Pacis. Bei-
de Seelsorger haben sich große Verdienste um die Zusammenführung der deutschen 
Pfarrgemeinde und um ein gutes Miteinander der Sprachgruppen erworben. 

Die Gottesdienste in deutscher Sprache 
wurden von Anfang an in der Krypta der 
Pfarrkirche Regina Pacis gefeiert, wo sie 
auch heute noch stattfinden. Für das pfarr-
liche Gemeinschaftsleben und für kulturelle 
Tätigkeiten wurden ab 1976 Räumlichkeiten 
in Maria Heim angemietet, 1981 konnte mit 
Hilfe der Landesregierung der gesamte Ansitz von der Genossenschaft Maria Heim/
Neustift erworben werden. Da der ehemals 8 ha große Neustifter Weinhof im Zuge 
der Stadterweiterung stark geschrumpft war, hatte das Gutshaus seine Bedeutung als 
Residenz und Wirtschaftsgebäude verloren. Das herrschaftliche Anwesen mit seinen 
drei Kapellen konnte nun als Pfarrheim der deutschen Pfarrgemeinde Regina Pacis 
und als Sitz verschiedener Vereine, wie dem Singkreis Maria Heim und dem Sport-
club Neugries genutzt werden. Als „Gemeinschaftszentrum Maria Heim“ entwickel-
te es sich bald zu einem lebendigen Ort der Begegnung für Jung und Alt. 

Heute wird die italienische Pfarrgemeinde Regina Pacis von Don Andrea Bona 
geleitet. Die ansprechend gestaltete Homepage der Pfarre informiert über die religiö-
sen Angebote und das pfarrliche Gemeinschaftsleben, das auch in Zusammenarbeit 
mit der Pfarre Maria Heimsuchung organisiert und gepflegt wird. Die Seelsorge der 
deutschen Pfarrgemeinde liegt in den Händen von Don Paolo Crescini -Pfarrer in 
solidum-, der auch die deutsche Gemeinde von Don Bosco und Christkönig betreut. 

Anna Silbernagl  
 

Literatur: Gelmi, Josef: Die kirchliche Präsenz in Bozen von 1900 bis heute, in: Der Schlern, 69. Jg., Aug./
Sept. 1995, Heft 8/9; Ties, Hanns-Paul: Mariaheim in Bozen-Gries, 2023; https://www.reginapacisbz.it/
storia-regina-pacis.html; https://www.mariaheim.org/wissenswertes (Letzter Zugriff jeweils am 04.03.2025) 
 

Kirche Regina Pacis Gemeinschaftszentrum Maria Heim 

https://www.mariaheim.org/wissenswertes
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 

Sonn- und Festtage: Dom: 18 Uhr (VA*), 10 Uhr (19 Uhr ital.)  
Franziskanerkirche: 9 Uhr (11:15 Uhr ital.); Kapuzinerkirche: 8 Uhr; Deutschhaus: 19 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche: 9 Uhr; Anbetungszeit von 9:30-12 Uhr und von 15-19:30 Uhr;  
Dominikanerkirche (ital.): 18:30 Uhr (VA), 8:30, 10:30 Uhr 
Werktage: Dom: 8 Uhr (ital.), 9 Uhr (Radioübertragung im Kirchensender RGW) 
Franziskanerkirche: 6:30 Uhr, 9 Uhr; Kapuzinerkirche: 7 Uhr  
Herz-Jesu-Kirche: 8 Uhr, 9 Uhr (ital. von Mo-Sa), tägliche Anbetungszeit von 9:30-12 Uhr 
und von 15-19:30 Uhr; Deutschhaus: Di - Fr  um 18:15 Uhr 
Täglich: Andacht in Propsteikapelle um 17 Uhr (Radioübertragung im Kirchensender RGW)  
Beichtgelegenheiten im Territorium der Dompfarre: 
Dom: täglich von 17-18 Uhr; Franziskanerkirche: täglich von 8 -10 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche: täglich von 9 -11:30 Uhr und von 15 - 17:30 Uhr 
(*VA = Vorabend; ital. = italienische Sprache; m.G. = mit Gedenken) 

________________________________________________________________________________________________ 

 Di 01.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an P. Florin und an Hugo Peer sowie  
 mit Bitte um Frieden in den Familien 
________________________________________________________________________________________________ 

 Mi 02.04.2025 Hl. Franz von Paola, Ordensgründer 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Leb. und Verst. der Fam. Regele,  
  an Notburga Stofner, Valentin und Sepp Thaler, an Franz Sascina, 
  an Christl Niederstätter und an alle armen Seelen 
________________________________________________________________________________________________ 

 Do 03.04.2025 Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Maria Tasser und Jakob Höller  
 und an Johann Marzoner 
________________________________________________________________________________________________ 

 Fr 04.04.2025 Hl. Isidor, Kirchenlehrer - Herz-Jesu-Freitag 
 06:30 Hl. Messe in der Grabeskirche auf  dem Kalvarienberg  

09:00 Hl. Messe m.G. an Johann und Maria Tribus,  
  an Leb. und Verst. der Fam. Burger und Niederbacher sowie  
  an Nikolaus, Rosa, Georg und Regina Innerebner 

 20:00 Stationenweg ausgehend von der Dominikanerkirche  
 zur Grabeskirche auf  dem Kalvarienberg (Laternen mitbringen) 
________________________________________________________________________________________________ 

 Sa 05.04.2025 Hl. Vinzenz Ferrer - 1. Gebetstag 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Ferdinand Vieider, an Josef  Giacomozzi und 
  an Zita Kerer geb. Schweigkofler, alle als Jahrtag, 
  m.G. an Christine Dorigoni und leb. und verst. Angehörige,  
  an Josef  und Klara Felderer und verst. Kinder und Pflegekinder  
  an Eva Engl geb. Pfeifer sowie  
  zu Ehren der hl. Crescentia von Kaufbeuren 
 15:00 Eucharistiefeier mit Krankensalbung  
 18:00 Eucharistiefeier (VA) mit Gebetspredigt 
________________________________________________________________________________________________ 

 So 06.04.2025 5. FASTENSONNTAG - 2. Gebetstag 
 10:00 Festgottesdienst  
 12:00 Aussetzung und Anbetungsstunde 
 17:00 Schlussandacht mit Gebetspredigt und Segen (Taizègesänge) 
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 Mo 07.04.2025 Hl. Johannes Baptist de la Salle, Ordensgründer  
 09:00 Hl. Messe m.G. an Eleonora Malfertheiner geb. Perathoner,  
  an Ida Demattia Bacher und an Luis Moser, alle als Jahrtag sowie 
  m.G. an Markus Pichler 
________________________________________________________________________________________________ 

 Di 08.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Leonhard, Albin, Ulrich und Johann Mair  
  sowie mit Bitte um Frieden in den Kriegsgebieten 
________________________________________________________________________________________________ 

 Mi 09.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Gerlinde Ladstätter geb. Brambilla als Jahrtag  
  sowie m.G. an Theresia und Rudolf  Resch 
________________________________________________________________________________________________ 

 Do 10.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Burgl und Valentin Lunger sowie  
 m.G. an Gottlieb Mahlknecht 
________________________________________________________________________________________________ 

 Fr 11.04.2025 Hl. Stanislaus, Märtyrer 
 06:30 Hl. Messe in der Grabeskirche auf  dem Kalvarienberg 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Paula Plieger als Jahrtag sowie  
 m.G. an Leb. und Verst. der Fam. Gojer und Lamprecht,  
 an Heinrich Oberschmied und an Hermann und Maria Feichter 
________________________________________________________________________________________________ 

 Sa 12.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Anna Tutzer und Maria Seidner als Jahrtag,  
  m.G. an die Verst. der Fam. Plattner und Zwerger sowie 
  an Bernhard Anegg und Herbert Dellavaja 
 18:00 Eucharistiefeier (VA) 
________________________________________________________________________________________________ 

 So 13.04.2025 PALMSONNTAG - Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
 10:00 Palmweihe vor dem Dom, Palmprozession und  
 Festgottesdienst (CHORisma) 
 16:00 Passionsandacht in der Grabeskirche auf  dem Kalvarienberg  
 17:00 Andacht 
________________________________________________________________________________________________ 

 Mo 14.04.2025 
 09:00 Hl. Messe mit der Mar. Frauenkongregation;  
  m.G. an Ernst Pfanzelter als Jahrtag,  
  m.G. an Bernhard Anegg und Herbert Dellavaja, 
  an Peppi Dejori und Inge Dalsass und leb. und verst. Angehörige  
________________________________________________________________________________________________ 

 Di 15.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Heiner Oberrauch, an Josef  und Josefa  
  Obkircher und an Hansjörg und Anna Zacher 
________________________________________________________________________________________________ 

 Mi 16.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Theres Federer als Jahrtag sowie  
  m.G. an die Geschw. Pichler-Giulay, an Josef  und Petra Munter,  
  an Erich Mitterstieler und Simone und verst. Angehörige,  
  an Verst. der Fam. Kaufmann und Zelger und  
  an Kurt Schifferegger sowie m.G. an Rosa und Ferdinand Caumo 
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 Do 17.04.2025 GRÜNDONNERSTAG 
 15:00 Mahlfeier für Kinder 
 20:00 Abendmahlfeier mit Kommunion unter beiden Gestalten  
  (Domchor und CHORisma); anschl. Übertragung des Allerheiligsten 
  in die Gnadenkapelle; dort Ölbergandacht bis 22 Uhr 
________________________________________________________________________________________________ 

 Fr 18.04.2025 KARFREITAG - Fast- und Abstinenztag (Fastenopfer) 
 10:00 Kinderkreuzweg zur Grabeskirche auf  dem Kalvarienberg  
  (Treffen vor dem Dom) 
 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi mit Bischof  Ivo (Domchor) 
 20:00 Jugendkreuzweg durch die Stadt 
________________________________________________________________________________________________ 

 Sa 19.04.2025 KARSAMSTAG 
 09:00 Stundengebet (Laudes) im Dom 
 17:00 Auferstehungsfeier für Kinder in der Kapuzinerkirche 
 20:00 Auferstehungsfeier, Taufe u. Segnung der Osterspeisen (Dombläser) 
________________________________________________________________________________________________ 

 So 20.04.2025 HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN   
   OSTERSONNTAG 
 10:00 Festgottesdienst der ital./dt. Pfarrgemeinde mit Bischof  Ivo Muser; 
  Segnung der Osterspeisen (Domchor und Domorchester) 
 17:00 Andacht 
________________________________________________________________________________________________ 

 Mo 21.04.2025 OSTERMONTAG 
 10:00 Festliche Eucharistiefeier 
 17:00 Orgelvesper 
________________________________________________________________________________________________ 

 Di 22.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Zita Lunger und Franz Unterhofer als Jahrtag, 
  m.G. an Anselm Pernthaler und an Anna Valtingoier Amplatz 
________________________________________________________________________________________________ 

 Mi 23.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Thea Näckler und Hans u. Luise Weißenegger 
________________________________________________________________________________________________ 

 Do 24.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Johann Plieger, Erika Ratschiller Saltuari und  
  an Anton Santa, alle als Jahrtag sowie m.G. an Prof. Max Ploner 
________________________________________________________________________________________________ 

 Fr 25.04.2025 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Antonia Niederbacher und an  
 Hilde Alessandrini Frass, beide als Jahrtag sowie  
 m.G. an Leopold Mössner und an Markus Schweigkofler 
________________________________________________________________________________________________ 

 Sa 26.04.2025 
 09:00 Hl. Messe (mitgestaltet von der Vinzenzgemeinschaft und Kolpingfamilie) 
  m.G. an Franz Mahlknecht und Hilde und Luis Kössler, alle als 
   Jahrtag, m.G. an Rosa und Josef  Lutz und leb. und verst. Angeh. 

 16:00 Eucharistiefeier für die Pilgergemeinschaft Südtirols  
 mit Bischof  Ivo Muser 
 18:00 Eucharistiefeier (VA) 
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Besondere Angebote in der Fastenzeit 

 Kreuzwegandacht in der Johanneskapelle des  
Franziskanerklosters jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
um 19:30 Uhr. 
 

 Hl. Messe in der Grabeskirche auf dem Kalvarienberg 
an allen Freitagen der Fastenzeit um 6:30 Uhr.  
 

 Die Grabeskirche auf dem Kalvarienberg ist auch heuer  
wieder an den Samstagnachmittagen im März und April von 
15 - 17 Uhr geöffnet.  
Ein Vergelt`s Gott den Mitgliedern des Arbeitskreises,  
die dies möglich machen und Besuchern -wenn gewünscht- 
auch Informationen zur Kirche geben. Für Besucher  
zugänglich ist die Kirche das ganze Jahr über auch jeweils am 
Mittwoch ebenfalls von 15 - 17 Uhr. 

Beichtgelegenheiten in der Karwoche  

Dom  täglich von 17-18 Uhr 
  Karfreitag und Karsamstag zusätzlich von 9-11 Uhr 

Franziskanerkirche Montag bis Mittwoch von 8-10 Uhr  
 Gründonn. bis Karsamstag von 8-12 und von 14:30-17 Uhr  

Herz-Jesu-Kirche täglich von 9-11:30 Uhr und von 15-17:30 Uhr 
 am Karfreitag-Nachmittag von 16:10-17:30 Uhr 

 So 27.04.2025 2. SONNTAG DER OSTERZEIT -  
   Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - Weißer Sonntag 
 10:00 Familiengottesdienst mit Erstkommunion (Kinderchor) 
 17:00 Andacht 
_______________________________________________________________________________________________ 

 Mo 28.04.2025 Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort, hl. Peter Chanel 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Maria Näckler und an Markus Schweigkofler 
_______________________________________________________________________________________________ 

 Di 29.04.2025 Hl. KATHERINA VON SIENA, Schutzpatronin Europas 
 09:00 Hl. Messe m.G. an Alfred Pomella 
 18:00 Hl. Messe im Kolpinghaus mit Bischof  Ivo Muser  
 (für die Kolpingfamilie anlässlich des Pastoralbesuches) 
_______________________________________________________________________________________________ 

 Mi 30.04.2025 Hl. Pius V., Papst 
 09:00 Hl. Messe m.G. an die leb. und verst. Mitglieder des  
 "Messenbündnisses unter dem Schutz des hl. Pius V.",  
 m.G. an Rosmarie Unterhofer-Gallmetzer sowie  
 an Marianne und Adelheid Weißenegger 
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Gebetstage - Pastoralbesuch 

Gebetstage 2025 
 

Freitag, 04.04.2025 
 

20 Uhr: Stationenweg ausgehend von der Dominikanerkirche zur Grabeskirche 
auf dem Kalvarienberg - Bitte Laternen mitbringen. 
 

Samstag, 05.04.2025 - Erster Gebetstag 
 

  9 Uhr: Eucharistiefeier mit Aussetzung 
10 Uhr: Anbetungsstunde mit Ordensfrauen der Tertiarschwestern/OT/SCSC 
11 Uhr: Anbetungsstunde mit den Seniorinnen  
12 Uhr: Anbetungsstunde mit der Schützenkompanie Bozen 
13 Uhr: Anbetungsstunde mit der Vinzenzkonferenz 
14 Uhr: Anbetungsstunde mit der Mar. Frauenkongregation 
15 Uhr: Eucharistiefeier mit Krankensalbung  
      (Pfarrcaritasgruppe Dom und Pfarre Rentsch - Bäuerinnenchor Zwölfmalgreien) 
16 Uhr: Anbetungsstunde mit der Kolpingfamilie 
17 Uhr: Anbetungsstunde mit der Gemeinschaft christlichen Lebens - GCL 
18 Uhr: Eucharistiefeier mit Gebetspredigt 
 

Sonntag, 06.04.2025 - Zweiter Gebetstag 
 

10 Uhr: Festgottesdienst  
12 Uhr: Aussetzung und Anbetungsstunde mit der charismatischen Gebetsgruppe 
13 Uhr: Anbetungsstunde mit den Barmherzigen Schwestern 
14 Uhr: Anbetungsstunde mit Kath. Arbeiterverein und Franz. Gemeinschaft 
15 Uhr: Anbetungsstunde der Mar. Männerkongregation 
16 Uhr: Anbetungsstunde mit der Rosenkranzgruppe 
17 Uhr: Schlussandacht mit Gebetspredigt und Segen (Taizégesänge) 

Pastoralbesuch im Kolpinghaus 
 

Am Dienstag 29.04.25 wird Bischof Ivo Muser 
im Rahmen der Pastoralvisitation die Kolping-
familie besuchen und um 18 Uhr eine  
Eucharistiefeier im Kolpinghaus Bozen feiern.  
 

Das anschließende Beisammensein bietet die 
Möglichkeit für Begegnung und Austausch. 

 

Krankensalbung 2025 
Eucharistiefeier mit anschließendem Umtrunk  

im Pfarrheim 
 

Mein Schutz und meine Zuflucht, 
HERR,, bist du! 

Psalm 119,114 
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Mitteilungen 
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 Unsere Verstorbenen 
 

 04.03.2025  Kurt Cologna, 62 Jahre, Museumstraße 11 
 12.03.2025  Gottfried Hainz, 88 Jahre, Weggensteinstraße 12 

_________________________ 

Rosenkranz täglich um 17 Uhr in der Propsteikapelle 

Gesprächsrunde Kath. Frauenbewegung am Mittwoch, 09.04.2025 um  
15:30 Uhr bei Oberrauch 

Mittwochsrunde der Seniorinnen immer ab 15 Uhr im Pfarrheim 
02.04.2025  Frohes Beisammensein mit Frau Rita Delleg 
09.04.2025  Regelung der letzten Dinge - das Testament - mit RA Monika Angerer 
16.04.2025  Karwoche: Kreuzwegandacht 
23.04.2025  Wo man singt, da lass dich ruhig nieder … 
30.04.2025  Wissenswertes über Bozen 

Männerclub 60+  

03.04.2025  Kulturausflug mit Denis Mader, Treffpunkt um 14 Uhr im Pfarrheim 
Erstkommunion: Liederprobe und Probe für die Erstkommunion im Dom, paral-
lel dazu Elterninfo im Pfarrheim am Donnerstag, 24.04. oder Freitag, 09.05.2025. 

Ehevorbereitung: Lichtenburg, Nals (1/057100): vom 04.04.-06.04.2025 
Haus der Familie Ritten (1/345172): vom 04.04.-06.04.und vom 24.04.-27.04.2025 

Angebote für Kinder und Jugendliche in der Fastenzeit und Karwoche 
 

Osterkerzen und Ostereier verzieren  
am Samstag, 12.04.2025 von 15-17 Uhr  
im Pfarrheim für Kinder mit ihren Eltern.  
Bitte Wachskerze und gekochte Eier mitbringen.  
Anmeldungen bei Pastoralassistentin Kathrin bis 
09.04.2025: pastoralassistentin@dompfarre.bz.it 
 

Palmsonntag  
8:30 Uhr: Palmbuschenbinden im Pfarrheim. Bitte 
Rebschere, Bänder, lange Stöcke selbst mitbringen. 
10 Uhr: Segnung der Palmbuschen, feierlicher Ein-
zug in den Dom, Familiengottesdienst 
 

Gründonnerstag um 15 Uhr: Mahlfeier im Dom 
 

Karfreitag 
10 Uhr: Kreuzweg für Kinder gemeinsam mit der 
ital. Pfarrgemeinde, Treffpunkt auf dem Pfarrplatz 
20 Uhr: Jugendkreuzweg durch die Stadt 
 

Karsamstag um 17 Uhr: Auferstehungsfeier für 
Kinder in der Kapuzinerkirche mit Osterfeuer und 
Ostereiersuche 
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  D 
er neue Firmweg besteht aus 2 Jahren Vorbereitungszeit, wobei du zwischen  

individuellen Angeboten selbst auswählen kannst (ca. 6 Angebote pro Jahr) 
Wir bitten die Eltern, nach dem Infotreffen gemeinsam mit den Jugendlichen zu überlegen und  
abzuwägen, ob der Vorbereitungsweg für sie machbar und gangbar ist. 
Es ist uns wichtig, dass sich die Jugendlichen freiwillig für den Vorbereitungsweg entscheiden,  
danach aber verbindlich mit dabei sind. 
Anschließend an das Infotreffen werden die Anmeldeformulare ausgeteilt, die bei 
einem persönlichen Anmeldegespräch in der eigenen Pfarrei abgegeben werden  
können. Die Vorbereitung beginnt dann im Herbst 2025. 
 

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg! 

Der Arbeitskreis Firmung 


